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Prüfvermerk im Ausdruck vorsehen
[bookmark: AMLoesungEnde]Problemstellung
Um die im Standesamt die Prüfung zu ermöglich, ob die Voraussetzungen für den Erwerb der deutschen Staatsangehörigkeit durch Geburt nach § 4 Abs. 3 StAG vorliegen, stehen in XPersonenstand die Nachrichten 071010 (Anfrage des Standesamt bei der Ausländerbehörde) und 071020 (Antwort der Ausländerbehörde) zur Verfügung. 
Anders als in der Anlage 12 zur PStV gab/gibt es in der Visualisierung der Antwortnachricht 071020 durch das Fachverfahren nicht die Möglichkeit, das Ergebnis der Prüfung durch das Standesamt durch Ankreuzen auf der Antwortnachricht zu vermerken. 
Lösung
Der Standard XPersonenstand bildet Prozesse zur elektronischen Datenübermittlung ab, nicht aber interne standesamtliche Prozesse. Die Visualisierung der XPersonenstand-Nachrichten ist ebenfalls kein Gegenstand der Standardisierung in XPersonenstand.

[bookmark: _GoBack]Der Änderungsantrag wird daher verworfen. 


Antragsdetails
	Antragssteller:
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	20.08.2015
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Problembeschreibung bei Erfassung
…
wie uns ein Standesamt mitgeteilt hat, fehlt in der Visualisierung der Ius-soli-Abfrage des Standesamtes bei der Ausländerbehörde der Prüfvermerk nach § 34 Abs. 3 PStV. Nachdem das Formular, auf dem das Ergebnis der Prüfung durch das Standesamt zu den Sammelakten des Geburtseintrags zu nehmen ist, sollte im Ausdruck bereits die Möglichkeit vorgesehen werden, das Ergebnis der Prüfung wie bisher durch Ankreuzen zu vermerken (vgl. Anlage 12 PStV). 
…
Lösungsvorschlag bei Erfassung
Bearbeitungsschritte
Bearbeitet durch: dosys / AM	2015-08-20
Der Prüfvermerk wurde bisher am Ende der Prüfung und nach Rückmeldung der Ausländerbehörde durch den Standesbeamten eingetragen. Für den Mitteilungsverkehr zwischen Standesamt und Ausländerbehörde ist der Prüfvermerk ohne Bedeutung. Daher sollte geprüft werden, ob das Fachverfahren die gewünschte Funktionalität unterstützen kann.
Bearbeitet durch: AG Modellierung	2015-09-09
Der Standard XPersonenstand bildet Prozesse zur elektronischen Datenübermittlung ab, aber nicht interne standesamtliche Prozesse. 
Das Standesamt erstellt einen Aktenvermerk mit der feststellenden Aussage zur Ius-soli-Abfrage und nimmt diesen zur Sammelakte. 
Der Änderungsantrag bezogen auf den Standard XPersonenstand wird abgelehnt und geschlossen.
Der Antragsteller erhält eine Rückmeldung.
Bearbeitet durch: AG Test	2016-05-24
Der Einschätzung der AG Modellierung wird gefolgt. Es handelt sich nicht um eine Anforderung an XPersonenstand sondern an das Fachverfahren.
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